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Anmeldung

Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 20 begrenzt. Die Anmel-
dung erfolgt über das Katholische Schulwerk in Bayern.

Weitere Informationen, die Anmeldefrist und die Adresse für 
die Anmeldung entnehmen Sie bitte unseren Websites: 

www.ku.de/studienangebot/nabimap 
www.schulwerk-bayern.de

Seminarorte
Der Zertifikatskurs findet in Eichstätt und ausgewiesenen 
Lernorten für Nachhaltigkeit statt.

Kosten

Für den Zertifikatskurs werden Seminargebühren erhoben. 

Zusätzlich fallen Kosten für Übernachtung / Verpflegung in 
den Bildungshäusern an, zzgl. der Fahrtkosten. Die Über-
nahme der Gebühren muss mit dem Schulträger abgestimmt 
werden. Die aktuellen Angaben zu den Kosten entnehmen 
Sie bitte unserer Website.



Weiterbildung für Lehrkräfte AblaufInhalte

Pädagogische Aspekte

	n Reformpädagogische Traditionen und Menschenbilder
	n Morgenkreis und Formen Freier Arbeit
	n Vernetzter Unterricht 
	n Leistungsmessung unter dem Anspruch eines christlichen 

Menschenbildes
	n Theorien und Projekte einer Bildung für Nachhaltige Ent-

wicklung

Theologische Aspekte

	n Gottes- und Menschenbilder
	n Schöpfung und Freiheit, Reich Gottes und Verantwortung
	n Schulpastoral, Gebet, Rituale und Liturgie im Schulalltag 

und Schuljahr 
	n Christliche Praxis nachhaltiger Lebensweise

Profilbildung und Qualifizierung

Das Weiterbildungsangebot „Nachhaltige Bildung an katho-
lischen Schulen auf der Grundlage des Marchtaler Plans“  
reagiert auf die großen Herausforderungen, denen Schulen  
gegenwärtig unterworfen sind. Ein besonderes Potential 
kommt katholischen Schulen zu, die auf Grund des Bekennt-
nisses zu einem christlichen Menschenbild und nachhaltiger 
Weltgestaltung eigene Wege zu einem katholischen Schulprofil 
gehen können. Ein Weg der Profilbildung stellt die Marchtaler-
Plan-Pädagogik in Kombination mit der Bildung für Nachhalti-
ge Entwicklung (BNE) dar. Ziel ist eine verantwortungsbewuss-
te Gestaltung der Mitwelt sowie die Entfaltung von Individualität 
und Personalität unter Berücksichtigung reformpädagogischer 
Strukturelemente. 

Das Weiterbildungszertifikat richtet sich v.a. an Lehrkräfte der 
Mitgliedsschulen des Katholischen Schulwerks.

Verknüpfung von Theorie und Praxis

Die Inhalte der Kursbausteine werden von Professoren und 
Professorinnen der Katholischen Universität Eichstätt-Ingol-
stadt sowie erfahrenen Lehrkräften aus Marchtaler-Plan-Schu-
len praxisnah vermittelt. Parallel erfolgt die Anbindung an die 
Schulpraxis durch Hospitationen an Schulen, die nach der 
Marchtaler-Plan-Pädagogik arbeiten. Die Ausbildung erfolgt zu 
einem Teil an explizit ausgewiesenen Lernorten für Nachhal-
tigkeit.

Organisation und Ablauf

	n berufsbegleitende Ausbildung mit Zertifikatsverleihung
	n 2 Semester (Start im September)
	n 6 Module à 5 ECTS 

Voraussetzungen für den Erwerb des Zertifikats

	n regelmäßige Teilnahme 
	n aktive Übernahme eines Morgen- oder Abendkreises 
	n eine kollegiale Hospitation und Reflexion
	n die Erstellung von Materialien für die Freie Stillarbeit
	n die Erarbeitung einer Einheit zum Vernetzten Unterricht 
	n die Konzeption eines schulspezifischen Nachhaltigkeits-

projekts
	n schriftliche Reflexion ausgewählter Themen des Kurses

Empfehlung an die entsendenden Schulen:

Damit das Prinzip von Hospitation und Kooperation auch vor 
Ort verwirklicht werden kann, empfehlen wir die Entsendung 
von zwei Lehrkräften pro Schule. Wir bitten die Schulleitun-
gen bei der Meldung der Lehrkräfte darauf zu achten, dass 
die im VU an der Realschule vernetzten Fächer (Katholische 
Religionslehre, Geschichte, Geographie, Biologie, Sozialkun-
de) auch bei den angemeldeten Lehrkräften vertreten sind.


